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Auf den          gebracht•

In diesen Tagen wird allen Hundebesitzern die Rechnung und 
das Pflichtenheft für das Jahr 2024 zugeschickt. Letzteres 
ist für jeden Hundehalter verbindlich. Die Hundesteuer in der 
Höhe von 195 Fr. ist bis am 31. März zu bezahlen. 
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Hundesteuer unverändert

Gegenüber dem Vorjahr gibt es bei der Kehrichtentsorgung 
in Visp keine grossen Veränderungen. Ändern sollte sich 
jedoch die Disziplin beim Bereitstellen der Kehrichtsäcke. 
Immer wieder werden diese zu früh bzw. übers Wochenende 
hinausgestellt.
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Kehrichtkalender 2024

Am Mittwoch, 17. Januar, zeigt das Eurostudio Landgraf 
auf der La Poste-Bühne das Stück "Aus dem Nichts". Es 
ist dies eine Geschichte, die man niemals erleben möchte, 
ein emotionales Drama über Verlust und Trauer, das noch 
lange beschäftigt.
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Politthriller im La Poste

Rückschau                       
und Ausblick

Zwei Ereignisse prägten Visp im vergangenen Jahr: der Absturz 
der Lonza-Aktie von 580 Franken im Mai auf 330 Franken 
im Oktober. Der Überflieger wurde auf den Boden geholt. Die 
Investitionen in den Bau neuer Anlagen geht weiter. Weiter 
geht auch die weltweite Suche nach Fachkräften für die 
neuen Anlagen. Visp ist daran, sich zu verändern, nicht nur 
bezüglich Bauten, sondern im Charakter des Dorfes, aber 
auch der Bevölkerung. Wir werden städtischer. Erkennbar 
ist das etwa daran, dass Ende Jahr mit der Metzgerei 
Pfammatter der letzte von einer Visper Familie geführte 
Lebensmittelladen geschlossen hat. Kein Patron mehr, der 
die Kundinnen und Kunden selbst bedient und das Gesicht 
des Handels prägt. Damit geht eine jahrhundertealte Ära 
zu Ende. Visp wird städtischer, Visp wird unpersönlicher.

Wir werden Stadt. Das zweite Ereignis, zu dem die Bevölkerung 
von Visp, Baltschieder und Eggerberg Ja gesagt haben, ist 
die Fusion der drei Gemeinden auf den 1. Januar 2027. So 
wird das neue Visp mit den Dörfern Eyholz, Baltschieder 
und Eggerberg die 10 000er-Grenze und somit die Schweizer 
Definition der Stadt knacken. Eyholz hat bewiesen, dass ein 
Dorf seinen "persönlichen" Charakter halten und leben kann. 
Visp also neu mit einem Stadtkern und drei charaktervollen 
Dörfern – eine Chance für ein vielfältigeres Kulturleben, ein 
vielfältigeres Sozialleben.

Mit der Gemeindefusion werden wir ab 2027 auch zahlendes 
Mitglied vom UNESCO Weltkulturerbe Aletsch Jungfrau. 
In der Vergangenheit hat sich Visp mit der touristischen 
Positionierung schwergetan, obwohl wir im Hinterland der 
Vispertäler drei Viertel der Schweizer Viertausender haben. 
Nun kommen auch noch die Viertausender der Berner Alpen 
dazu und wir werden zum Relais aller Viertausender der 
Schweiz ausser Piz Bernina und Grand Combin. Das heisst 
auch, dass wir zwischen den beiden grössten Gletscher-
kappen der Alpen sind, was für die nächsten Jahrzehnte 
einen unschätzbaren Naturschatz darstellt. Während sich 
erfolgreiche Tourismusdestinationen in Zentraleuropa mit 
Bergtiteln von 3 000ern brüsten, scheint es, als hätten wir 
nicht begriffen, welche Vorzüge wir haben oder hätten.

Fins

Einladung 
zum Neujahrsempfang und zur Jungbürgerfeier 2024
Am kommenden Sonntag, 7. Januar 2024, 17 Uhr, findet im Kultur- und Kongresszentrum 
La Poste der Neujahrsempfang und die Jungbürgerfeier der Gemeinde Visp statt.

Programm:
17 Uhr Begrüssung

 Neujahrsansprache des Gemeindepräsidenten Niklaus Furger

 Jungbürgerfeier des Jahrgangs 2006
 Allen anwesenden Jugendlichen des Jahrgangs 2006 wird ein Geschenk für 

erlebnisreiche Momente überreicht

 Musikalische Umrahmung mit dem Jodlerklub Balfrin Visp

anschliessend Apéro, Risotto und musikalische Unterhaltung mit "Petra und Audi"

Die Gemeinde Visp freut sich, die gesamte Bevölkerung von Visp und Eyholz zu dieser 
feierlichen Begegnung herzlich einzuladen.

Gemeinde Visp

Bei Grippe oder leichten Verletzungen 
nicht direkt in die Notaufnahme

Die Notaufnahmen der Spitäler sind seit Beginn der 
Wintersaison einem erhöhten Überlastungsrisiko 
ausgesetzt, das durch die grosse Anzahl Wintergäste 
und Skiunfälle verstärkt wird. Um eine Überlastung 
zu vermeiden, wird die Bevölkerung aufgerufen, 
bei nicht lebensbedrohlichen Notfällen die verfüg-
baren Alternativen zu nutzen, insbesondere die 
medizinische Beratung per Telefon.

Der erste Schritt in einer nicht 
lebensbedrohlichen medizi-
nischen Notsituation ist es, 
mit dem Hausarzt Kontakt 
aufzunehmen. Dieser kann den 
Gesundheitszustand rasch ein-
schätzen und je nach Situation 
beraten oder behandeln. Falls 
der behandelnde Arzt nicht 
erreichbar ist, insbesondere 
nachts oder am Wochenende, 
stehen mehrere Alternativen 
zur Verfügung:
– Medi24: Unter der Nr. 0900 

144 033 (Notfälle bei Erwach-
senen) oder 0900 144 027 
(Notfälle bei Kindern) können 
rund um die Uhr ausgebildete 
Pflegefachpersonen erreicht 
werden, welche die Situation 
einschätzen, medizinischen 
Rat geben und bei Bedarf an 
einen Bereitschaftsarzt oder 
die Notfallstation des Spitals 
verweisen können. Kosten des 
Anrufs: 50 Rp. pro Anruf + Fr. 
2.– pro Minute bis zu einem 
Höchstbetrag von Fr. 30.50.

– HANOW (Hausarztnotfall 
Oberwallis): Im Oberwal-
lis können Patienten bei 
Notfällen werktags zwischen 

Beratung mit dem Versiche-
rungsmodell: Die meisten 
Krankenkassen arbeiten mit 
einem medizinischen Bera-
tungszentrum zusammen, 
bei dem man eine medizi-
nische Konsultation oder 
Beratung per Telefon erhalten                                
kann.

– Apotheken: Die Apotheken 
geben während der Öff-
nungszeiten Ratschläge 
zum Gesundheitszustand. 
Ausserhalb dieser Zeiten 
und in Notsituationen, in 
denen die Abgabe eines 
Medikaments mit einem 
ärztlichen Rezept erforder-
lich ist, kann die dienstha-
bende Apotheke unter der                                        
Nr. 0848 39 39 39 erreicht 
werden.

– Spezielle Notrufnummern: 
Für spezifischere Notfälle 
stehen weitere Nummern zur 
Verfügung. Der diensthaben-
de Zahnarzt kann unter der 
Nr. 0900 144 044 erreicht 
werden (Kosten des Anrufs 
aus dem Festnetz: 50 Rp. pro 
Anruf + Fr. 2.– pro Minute). 
In psychiatrischen Notfällen 
kann die Nr. 027 604 33 33 
kontaktiert werden.

Bei lebensbedrohlichen Not-
fällen, d. h. wenn Gefahr für 
das Leben besteht und ein 
dringender Transport in eine 
Notfallaufnahme (per Ambulanz 
oder Helikopter) erforderlich ist, 
soll unverzüglich die Nr. 144 
gewählt werden.

17.30 und 21 Uhr sowie 
samstags, sonntags und an 
Feiertagen zwischen 9 und 
21 Uhr ohne Voranmeldung 
direkt den Hausarztnotfall 
im Spital Visp konsultieren 
(www.hanow.ch).

– Medizinische telefonische 
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vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Die Gemeinden der Schulregion Visp führen über eine regionale Schuldirektion die obligato-
rische Schule aller Stufen. Wir suchen per sofort bzw. spätestens auf das Schuljahr 2024/25 
eine kompetente Persönlichkeit als

Direktor für die Schulen Region Visp
(w/m/d) 100 %

In dieser herausfordernden und abwechslungsreichen Funktion führen und gestalten Sie die 
Schulen aller Stufen (1H–8H und 9OS–11OS) in den acht Gemeinden der Schulregion Visp. 
Die Aufgaben richten sich nach dem Leitbild sowie dem Pflichtenheft für Schuldirektoren 
von vispschulen. 

Ihr Aufgabenbereich
Als Schuldirektor…
•	sind	Sie	verantwortlich	für	die	administrative	und	pädagogische	Führung	der	Interkom-

munalen Schulregion 
•	sind	Sie	verantwortlich	für	die	fachliche	und	personelle	Führung	der	Abteilung	Bildung
•	schaffen	Sie	Voraussetzungen	für	die	Schul-	und	Qualitätsentwicklung
•	sorgen	Sie	für	die	Umsetzung	der	Strategien	der	Interkommunalen	Schulkommission	und	

des Regionalrats
•	vertreten	Sie	die	pädagogischen	sowie	bürgernahen	Interessen	und	Belange	der	Schule	

nach innen und aussen
•	unterstützen	Sie	die	Interkommunale	Schulkommission	(ISK)	und	den	Regionalrat
•	führen	Sie	das	Team	der	regionalen	Schuldirektion	und	das	Sekretariat

Die Voraussetzungen
•	Abgeschlossenes	Studium	im	pädagogischen	Bereich
•	Abgeschlossene	Weiterbildung	zum	Schulleiter	-	CAS	(Schulen	leiten	und	führen)	oder	die	

Bereitschaft, diese Weiterbildung berufsbegleitend zu absolvieren
•	Erfahrung	in	Personalführung	und	Projektmanagement

Unsere Erwartungen
Sie sind eine initiative, führungserfahrene, offene und belastbare Persönlichkeit, die mit 
ihrer hohen Sozial- und Fachkompetenz zu überzeugen vermag. Sie sind es gewohnt, in einem 
anspruchsvollen Umfeld wertschätzend und lösungsorientiert zu kommunizieren und gezielt 
Entscheide zu treffen. Sie sind konsensfähig und können Menschen führen und begeistern. Sie 
kennen	die	Anforderungen	an	das	schulische	Qualitäts-	und	Entwicklungsmanagement	und	
verfügen über fundierte Kenntnisse der verschiedenen pädagogischen Prozesse. Sie richten 
Ihr Handeln nach betriebswirtschaftlichen Bedürfnissen aus, zeigen Durchsetzungsvermögen 
und Verhandlungsgeschick.

Unser Angebot
Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle Führungsaufgabe mit grosser Verantwortung und 
Gestaltungsspielraum. Es erwarten Sie motivierte Lehrerteams, ein kollegiales und kompe-
tentes Schulleitungsteam, eine nahe Zusammenarbeit mit der Gemeindebehörde, eine sehr 
gute Infrastruktur sowie zeitgemässe und interessante Arbeitsbedingungen gemäss dem 
Personalreglement der Gemeinde Visp.

Ihr nächster Schritt
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung bis am 31. Januar 2024 an die Gemeindever-
waltung, Andreas Seitz, Martiniplatz 1, 3930 Visp oder per E-Mail an andreas.seitz@visp.ch.

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne Personalchef Andreas Seitz (Tel. 027 948 99 00 / 
andreas.seitz@visp.ch) sowie der Ressortleiter Bildung Thomas Antonietti (Tel. 079 796 48 
86 / thomas.antonietti@bluewin.ch).

Für die Schulregion Visp: Gemeinde Visp

Digitale              
Aufnahme          

des La Poste
Um für künftig anstehende 
Projektierungen verifizierte 
digitale Planungsgrundlagen 
zu haben, muss das Gebäude 
La Poste von einem Fachbüro 
mit Laserscanner aufgenom-
men werden. Die Arbeit der 
digitalen Aufnahmen sowie der 
anschliessenden Datenaufbe-

Neue Brand-
schutztüren          

im PH Bahnhof
Die nicht mehr funktions-
tüchtigen Brandschutztüren 
El30 in den Treppenhäusern 
im Parkhaus Bahnhof müssen 
ersetzt werden. 

Der Gemeinderat hat den Auf-
trag für diese Arbeit zum Preis 
von Fr. 45 216.80 der Fux Visp 
AG zugewiesen.

Malerarbeiten    
im Bahnhof- 
Treppenhaus

Im Treppenhaus West im Park-
haus Bahnhof sind in den Stock-
werken 2. bis 5. Untergeschoss 
Malerarbeiten an den Decken 
und Wänden notwendig. 

Die Arbeiten werden für Fr. 
8 701.95 vom Malergeschäft 
A. Truffer & Söhne in Visp 
ausgeführt.

GV der Lonza Arena AG
Am vergangenen 12. Dezember fand im Konferenz-
saal der Lonza Arena die Generalversammlung für 
das Geschäftsjahr 2022/23 der Betriebsgesellschaft 
Lonza Arena AG statt. Haupttraktanden waren 
die Genehmigung der Jahresrechnung sowie die 
Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.

Nicolas Kuonen  
neuer Verwaltungs-

ratspräsident

Daniel Bellwald und Stephan 
Gehrig waren seit der Gründung 
im Jahr 2018 im Verwaltungsrat 
der Lonza Arena AG, Daniel 
Bellwald als Präsident. Beide 
haben auf die vergangene 
GV hin ihre Demission einge-
reicht. Ihre Verdienste in der 
bewegten Anfangsphase der 
neuen Eissport- und Eventhalle 
wurden an der GV gewürdigt 
und verdankt.

Neu in den Verwaltungsrat 
wurden Nicolas Kuonen, Ad-
vokat und Notar in Visp sowie 
vormaliger Präsident von Visp 
Gewerbe & Tourismus VGT, sowie 
René Pfaffen, wohnhaft in                                                    
Baltschieder und vormaliger 
Leiter der UBS Visp, gewählt. 
Weiter im Verwaltungsrat ver-
bleiben die bisherigen Mitglie-
der Dr. Beat In-Albon, Niklaus 
Furger sowie Sébastien Pico. 
Letzterer als Vertreter der EHC 
Visp Sport AG. Als neuer Ver-
waltungsratspräsident wurde 
von der GV Nicolas Kuonen 
bestimmt.

Zunahme der Events 

Im Betriebsjahr konnten er-
freulicherweise die Events/
Vermietungen weiter ausgebaut 
werden. Insgesamt wurden in 
diesem Bereich Einnahmen von 
netto Fr. 344 000.– generiert, 
was eine Zunahme von rund 
Fr. 40 000.– bedeutet. Erst-
mals konnte im Berichtsjahr 
ein Livekonzert (Trauffer) mit 
3 000 Besuchern durchgeführt 
werden. Der Anlass hat bei 
den Veranstaltern und den 
Besuchern einen sehr positiven 
Eindruck hinterlassen. 

Grundsätzlich kann festgehal-
ten werden, dass sich nach 
der Corona-Pandemie die An-
lage mehrfach als Eventhalle 
auszeichnen konnte. Gewisse 
Grenzen für die Events bildet die 
lange "Eiszeit", da der Eissport 
in dieser Zeit dominiert und 
die Anlage von Jung und Alt 
intensiv sportlich genutzt wird. 
Durch den grossen Einsatz der 
Mitarbeitenden konnten alle 32 
Profi- und 72 Juniorenspiele 
sowie die täglichen Trainings 
ohne grössere Probleme durch-
geführt werden.

Steigende Energie-
kosten belasten 

Ergebnis

Die provisorische Erfolgsrech-
nung per 30. Juni 2023 wies 
nach Abzug des ordentlichen 
Betriebsbeitrags der Gemeinde 
von Fr. 450 000.– noch einen 
Fehlbetrag von Fr. 194 510.– 
aus (Vorjahr Fr. 161 495.–). 

Grund für dieses erhöhte De-
fizit sind vor allem die seit 
dem Oktober 2022 sprunghaft 
angestiegenen Energiekosten. 
Insgesamt betrug der Ener-
gieaufwand im Berichtsjahr                  
Fr. 335 000.–, was eine Zunah-
me von Fr. 77 000.– bedeutet. 

Grundsätzlich kann fest-
gehalten werden, dass die 
Energiekosten ein erheblicher 
Kostenfaktor für die Anlage 
sind. Diese sind effektiv merk-
lich höher als im damaligen 
Basis-Budget im Jahr 2016 
vorgesehen. Die "Eiszeit" von 
Ende Juli bis ca. Ende April 
bedingt jedoch, dass die Küh-
lung und die Lüftung dauernd 
sichergestellt werden. Grössere 
Einsparungen sind daher sehr 
schwer zu realisieren.

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Defizit der Lonza 
Arena AG von Fr. 194 510.– für 
das Geschäftsjahr 2022/23 
auszugleichen.

reitung wurde zum Betrag von 
Fr. 17 447.40 an die Rudaz und 
Partner AG in Visp vergeben.
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Sicherheit/Polizei                                      Bekanntmachung

Anzeige an                             
die Hundebesitzer

Änderung Ablauf Erhebung Hundesteuer 2024
Die Erhebung der Hundesteuer erfolgt durch die Gemeinde. Der Steuerbetrag wird durch die 
Gemeinde bestimmt und richtet sich nach Art. 182 StG 1976. Der Gemeinderat von Visp hat 
die Hundesteuer für das Jahr 2024 unverändert auf Fr. 195.– festgelegt.

Wie bereits im vergangenen Jahr sendet die Gemeinde Visp Anfang 2024 allen Hundebesitzern 
eine Rechnung mit einem Pflichtenheft. Dieses Pflichtenheft ist für jeden Hundehalter ver-

bindlich. Gemäss Reglement betreffend die Erhebung 
der Hundesteuer hat der Hundehalter sicherzustellen, 
dass die Gemeinde über die aktuellen Unterlagen 
(Identifikationsdokument, Versicherungsnachweis) 
verfügt. Die Rechnung ist bis zum 31. März 2024 zu 
bezahlen. Hundehalter, welche eine teilweise Befreiung 
der Hundesteuer nachweisen können, bezahlen Fr. 175.–. 
Hundehalter, welche ganz von der Hundesteuer befreit 

sind,	erhalten	ebenfalls	eine	Rechnung	mit	Betrag	Fr.	0.–,	welche	lediglich	als	Quittung	
dient. Die aktuellen Unterlagen sind jeweils der Regionalpolizei Visp, St. Martiniplatz 1, 
3930 Visp, zukommen zu lassen. 

Alle im Verlaufe des Jahres 2024 neuen Hundebesitzer haben sich zwingend bei der Re-
gionalpolizei Visp zu melden. Diese Halter werden anschliessend eine Rechnung mit dem 
Pflichtenheft erhalten.

Alle im Verlaufe des Jahres 2024 neu nach Visp zugezogenen Hundehalter haben sich 
ebenfalls bei der Regionalpolizei Visp zu melden. Diese Halter werden anschliessend eine 
Rechnung mit dem Pflichtenheft erhalten, es sei denn, es wird der Nachweis erbracht, dass 
die Hundesteuer bereits in der früheren Wohngemeinde entrichtet wurde.

Alle im Verlaufe des Jahres 2024 weggezogenen Hundehalter oder bei einem Todesfall 
des Hundes haben die Hundehalter dies umgehend bei der Regionalpolizei Visp zu melden.

Bitte beachten Sie, dass die Hundesteuer für ein ganzes Jahr am Wohnsitz des Hundehalters 
erhoben wird und nicht entsprechend der Haltedauer des Tieres aufgeteilt werden kann.

Jeder Hundehalter, der die Hundesteuer nicht ordentlich entrichtet und die oben genannten 
Unterlagen nicht bei der Gemeinde Visp hinterlegt, kann mit einer Nachsteuer und einer 
Busse bis zum dreifachen Betrag der Steuer belegt werden.

Besten Dank für die Beachtung und Mitarbeit.
Gemeinde Visp

Neue und gelöschte            
Betriebsbewilligungen 

– McDonald's: Steve Genoud 
aus Siders hat das Gesuch 
um Betriebsbewilligung 
für den McDonald's, Bock-
bartstrasse 2, Visp, einge-                              
reicht. Die Öffnungs- und 
Schliessungszeiten lauten 
wie folgt: Sonntag bis Don-
nerstag von 7 bis 24 Uhr, 
Freitag und Samstag von 7 
bis 2 Uhr.

 Da gegen das ausge-
schriebene Gesuch keine 
Einsprachen eingegangen 
sind, hat der Gemeinderat 
die Betriebsbewilligung per                                
19. Dezember 2023 erteilt.

– Restaurant Delta: Ruben 
Correia Piva aus Zermatt hat 
das Gesuch um Betriebsbe-
willigung für das Restaurant 
Delta, Seewjinenstrasse 4, 
Visp, eingereicht. Die Öff-
nungs- und Schliessungs-
zeiten lauten wie folgt: 

Sonntag bis Sonntag von 6 
bis 24 Uhr. 

 Da gegen das ausgeschriebe-
ne Gesuch keine Einsprachen 
eingegangen sind, hat der 
Gemeinderat die Betriebsbe-
willigung per 28. November 
2023 erteilt.

 Die Löschung der Betriebs-
bewilligung von Helmut 
Schmidt wurde rückwirkend 
per 19. Juni 2023 gutgeheis-
sen. 

– Vinothek Martinikeller: Co-
rinne Fux aus Ausserberg 
hat der Gemeinde mitgeteilt, 
dass sie ihre Tätigkeit als 
Inhaberin der Betriebsbe-
willigung von der Vinothek 
Martinikeller per 31. De-
zember 2023 aufgeben wird. 
Die Löschung wurde gutge-                                         
heissen.

Sammlung           
der Weihnachts-

bäume
Die ausgedienten Weihnachts-
bäume, die vollständig frei von 
Fremdstoffen sind, können noch 
bis 25. Januar zusammen mit 
dem Hauskehricht entsorgt 
werden.

Die Bäume dürfen nicht länger 
als 2 m und schwerer als 25 kg 
sein. Grössere Bäume müssen 
zerkleinert werden.

Neuer 
Induktions herd 
für Restaurant  

La Poste
Der Induktionsherd in der Küche 
des Restaurants La Poste ist seit 
Jahren im Einsatz und weist nun 
vermehrt Störungen auf. Daher 
muss er ersetzt werden. Die 
Anschaffung des Induktions-
herds der Firma Menu-System 
AG für Fr. 82 576.80 wurde an 
die Gastra AG in Visp vergeben.

Veraltete             
Anschlussbogen 
in Hohbrunnen 
werden ersetzt

Drei Anschlussbogen an das 
Einlaufbecken in der Wasser-
aufbereitungsanlage Hohbrun-
nen sind veraltet und müssen 
daher ersetzt werden. 

Die dafür vorgesehene Arbeit 
hat der Gemeinderat für Fr. 
7 483.85 an die Lauber IWISA 
AG in Visp-Naters vergeben.

Winterdienst 2023/24
Zum betrieblichen Unterhalt des Gemeindestrassen- und -wegnetzes sowie der öffentlichen Plätze 
gehört auch der Winterdienst. Bis Mitte März wird das gesamte Strassennetz täglich überwacht 
und je nach Strassenzustand wird eine Gruppe oder allenfalls das gesamte Werkhofpersonal zum 
Einsatz aufgeboten. Dabei werden in der 
1. Priorität –> alle Strassen am Hang;
2. Priorität –> alle restlichen öffentlichen Strassen und Trottoirs geräumt 
und anschliessend (falls erforderlich) gesplittet und/oder gesalzen.

WICHTIG !!!
•	Bei	privaten	Anschlüssen	an	öffentliche	Bereiche	sind	die	Eigentümer	selbst	für	die	Schnee-

räumung verantwortlich. 
•	Dabei ist es gemäss der kantonalen Strassengesetzgebung verboten, Schnee von Privat-

grundstücken (Vorplätzen, Garagenein- und -ausfahrten, Höfen usw.) auf den angrenzenden 
öffentlichen Boden (Strassen, Gehsteige usw.) zu fräsen oder zu schaufeln. Falls erforderlich, 
sieht sich die Gemeinde gezwungen, polizeiliche Massnahmen anzuordnen und Fehlbare zu 
büssen.

•	Bei	Bedarf	ist	die	Gemeinde	gerne	bereit,	Anwohnern	in	unmittelbarer	Nähe	von	exponierten	
Stellen wie steilen Fusswegen, Strassenpartien usw. Streugutbehälter mit Splitt aufzustellen. 
Entsprechende Anfragen sind an den Chef Werkhof (stefan.walker@visp.ch oder Tel. 079 639 
66 77) zu richten.

Balfrinstrasse: Nutzung als Schlittelweg
Bezüglich dem Schlitteln gilt folgender Beschluss des Gemeinderates:
–  Die Balfrinstrasse wird den Kindern während der Winterzeit grundsätzlich zum Schlittenfahren 

zur Verfügung gestellt. 
– Die Schneeräumungsequipe entscheidet aufgrund der Wettervorhersagen (prognostizierte Schneefall-

menge, Temperaturen usw.) von Fall zu Fall, ob die Balfrinstrasse von Schnee geräumt wird oder nicht.
– Bei Schliessung der Balfrinstrasse können die betroffenen Anwohner bei der Gemeindepolizei 

eine kostenlose Parkkarte für die Benutzung der sich in der Nähe befindenden öffentlichen 
Parkplätze beantragen. 

Zum Schluss noch dies  
Wir sind alle Strassen- und/oder Trottoirbenützer. Es ist verständlich, dass die Wünsche und 
Ansprüche an den Winterdienst unterschiedlich sein können:
•	Kinder möchten endlich schlitteln,
•	ältere Leute ohne auszugleiten einkaufen, 
•	Berufstätige rechtzeitig an ihren Arbeitsplatz gelangen usw.

Nicht immer wird es gelingen, allen Ansprüchen gerecht zu werden. Die Gemeinde versichert aber, 
dass das eingesetzte Personal motiviert ist, die ihm anvertrauten Aufgaben nach bestem Wissen 
und Gewissen auszuführen. Aber es gilt zu bedenken: 
– Die Winterdienstequipe kann nicht überall gleichzeitig sein!
– Das richtige Schuhwerk gibt Sicherheit und gehört zum Winter!

Die Gemeinde dankt der Bevölkerung für das erforderliche Verständnis. 
Infrastruktur & Umwelt

CAVE DE LA TOUR
PET I TE  ARV INE
Leo und Romaine Mengis-Fellay 

Treichweg 3 – Tel. 027 946 57 07
Visper Weine – www.cavedelatour.ch
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– Donnerstag, 18. Januar, 13.30 
Uhr: Informationsanlass für 
den Lehrgang Pflegehelfende 
SRK

– Ab 1. März: Lehrgang Pfle-
gehelfende SRK (verkürzte 
Kursdauer)

Informationen und Anmeldung: 
www.rotes-kreuz-wallis.ch

Abusitz              
der FMG

Die Frauen- und Mütterge-
meinschaft organisiert am 
Donnerstag, 25. Januar, 19 Uhr, 
im Burgerhaus in Eyholz einen 
Abusitz mit Andrea Steiner.

Anmeldungen sind bis 18. 
Januar an Tel. 079 608 06 81 
zu richten. Die Platzzahl ist 
beschränkt.

Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 10–18 Uhr
Dienstag: 10–18 Uhr
Mittwoch: 14–17 Uhr
Donnerstag: 10–18 Uhr
Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr 

Geschichten-Zeit               
mit Märlitanta Idi 

Am Mittwoch, 10. Januar, 
von 13.30 bis 14.15 Uhr, 
ist die beliebte Märlitanta 
Idi wieder zu Besuch in der 
Mediathek. Alle Kinder ab 4 
Jahren (jünger in Begleitung 
eines Erwachsenen) sind 
herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Lismu & Losu 
findet wieder am Mittwoch, 
31. Januar, von 9 bis 11 Uhr, 
statt. Geeignet für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Wer 
möchte, kann seine eigene 
Lismeta mitbringen oder sich 
vor Ort von der Lismu-Expertin 
beraten lassen. Dazu gibt es 
Auszüge aus verschiedenen 
Büchern und Kurzgeschichten 
oder Erlebnisberichte von in-
teressanten Persönlichkeiten 
zu hören.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Grünabfuhr         
im Winter nur 
alle 14 Tage

Da während den Wintermonaten 
weniger Grünabfälle anfallen, 
werden die Einsammlungen nur 
alle zwei Wochen durchgeführt. 

Sie finden an folgenden Frei-
tagen statt:
– 12. und 26. Januar
– 9. und 23. Februar

Ab dem 1. März erfolgt die 
Einsammlung der Grünabfälle 
wieder wöchentlich.

Neues Verkehrs-
aufzeichnungs-

gerät
Das zurzeit in Betrieb stehende 
Verkehrs-Videoaufzeichnungs-
gerät VIASIS (oft als Speedy 
bezeichnet) entspricht nach 
über 10 Jahren im Dauerein-
satz nicht mehr den heutigen 
elektronischen Anforderungen 
und muss daher ersetzt werden. 

Das neue VIASIS-Aufzeich-
nungsgerät wird zum Betrag 
von Fr. 7 039.25 bei der Firma 
Labtec Safety in Villmergen 
angeschafft.

Zwei Moving-
lights für La Poste
Im Theatersaal des Kultur- 
und Kongresszentrums La 
Poste muss in den kommen-
den Jahren schrittweise von 
Halogenscheinwerfern auf 
LED-Scheinwerfer umgestellt 
werden. Als nächstes sind zwei 
motorisierte LED-Scheinwerfer 
vorgesehen. 

Der Gemeinderat hat die An-
schaffung dieser Scheinwerfer 
zum Preis von Fr. 15 570.55 an 
die ASL Electronic AG in Basel 
vergeben.

Wartung der 
unterbrechungs-

freien Strom-
versorgung 

Die unterbrechungsfreie Strom-
versorgung (USV) dient im La 
Poste im Falle einer Störung 
im regionalen Stromnetz zur 
Sicherstellung der Stromver-
sorgung sensibler IT-Systeme 
sowie Auffangung kurzzeitiger 
Unter- und Überspannungen. 
Diese Anlage muss periodisch 
gewartet werden. 

Mit der Revision der USV-An-
lage wurde für Fr. 6 116.30 
die CTA AG in Münsingen 
beauftragt.

Unterhalts-
arbeiten beim 
Pausenplatz

Der Pausenplatz West des Alten 
Schulhauses hat viele relativ 
grosse Löcher und Risse, wel-
che zwischenzeitlich zu einer 
Stolpergefahr für die Nutzer 
geworden sind. Auch nehmen 
die Schäden durch Eindringen 
von Oberflächenwasser stetig 
zu. Deshalb muss der Platz 
saniert werden. 

Der Gemeinderat hat die Arbeit 
dafür zum Preis von Fr. 8 600.– 
an die U. Imboden AG in Visp 
vergeben.

Wieder-
herstellung des 
ursprünglichen 

Zustands
Es wurde festgestellt, dass 
auf der Gemeindeparzelle Nr. 
2191 im Waldareal vis à vis der 
Boccia-Halle Materialablage-
rungen vorgenommen wurden. 
Dadurch wurde der Parkplatz 
unbewilligt vergrössert. 

Das Abführen und Entsorgen 
des von Unbekannten illegal 
gelagerten Auffüllmaterials 
wurde für Fr. 7 397.75 an die 
Walpen AG in Visp vergeben.

Neue OP-Technik in der  
Gynäkologie im Spital Visp

Mitte Dezember haben Dr. Barbara Nietlispach 
und Dr. Sarah In-Albon, Chefärztinnen am Spital-
zentrum Oberwallis in Visp, erfolgreich die ersten 
Patientinnen mittels vNOTES (vaginal Natural Orifice 
Transluminal Endoscopic Surgery) operiert.

Diese Methode wurde bisher 
nur an sehr wenigen Klini-
ken der Schweiz angewendet. 
Es handelt sich dabei um 
eine Weiterentwicklung der 
sogenannten Bauchspiegelung 
(Laparoskopie), der minimalin-
vasiven Chirurgie. 

Folgende gynäkologischen Ein-
griffe eignen sich für diese 
Operationstechnik: Operationen 
der Gebärmutter, der Eierstöcke 
sowie der Eileiter. Durch den 
vaginalen Operationszugang 
sind anschliessend keine Nar-
ben auf dem Bauch sichtbar. 
Vor allem bei Unterbindungen 
(Sterilisationen) ist dies sehr 
elegant. Auch bei Patientinnen 
mit Problemen der Bauchdecke 
sowie bei mehreren Voroperati-

onen stellt diese Methode einen 
Vorteil dar.

Insgesamt ist die neue Metho-
de vNOTES sicher und kann 
problemlos durchgeführt wer-
den. Die Operationsdauer kann 
kürzer gehalten werden und 
die Patientinnen erholen sich 
postoperativ rascher als bei 
der herkömmlichen Bauchspie-
gelung, da es weniger grosse 
Narben gibt und der Druck 
im Bauch kleiner gehalten 
werden kann. Als "fun fact" 
wird weniger CO2 verbraucht 
und damit ein kleiner Beitrag 
an die Umwelt geleistet.

Iischers Visp       
unter neuer      

Führung
Der Verein Iischers Visp, der 
1983 gegründet wurde, will 
Visper Kulturgut erhalten und 
schützen.

Anlässlich der Generalver-
sammlung von Mitte Dezember 
ist der bisherige Vorstand mit 
dem langjährigen Präsidenten 
Peter Imboden zurückgetreten 
und hat das "Feld" neuen, 
jungen Kräften überlassen. 
Zum neuen Präsidenten wurde 
David Gruber gewählt. Er wird 
unterstützt durch Rebecca 
Kaisig, Stefanie Gentinetta, 
Fabienne Erpen und Amadé 
Burgener.

Senioren-Ecke
•	Heute	Freitag,	5.	Januar,	12	Uhr,	Rathaussaal:	Mittags-

tisch. Nächstes Treffen: 2. Februar.

•	Dienstag,	9.	und	23.	Januar,	13.30	bis	16	Uhr,	Pfarreisaal:	
Treffen Handarbeitsgruppe. Leitung: Eliane Noti.

•	Mittwoch,	10.	Januar,	16.15	bis	17.15	Uhr	und	17.30	bis	
18.30 Uhr, Turnhalle Müra: Kurs Line Dance (Anfänger 
und Fortgeschrittene). Kurs à 10 Lektionen. Anmeldung 
beim Sekretariat der Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50.

•	Montag,	 15.	 und	 29.	 Januar,	 14	 Uhr,	 Singsaal	 Sand:	
Probe Chor 60+. 

•	Montag,	15.	Januar,	16.30	bis	17.30	Uhr,	Turnhalle	Müra:	
Bewegung und Atmung. Anmeldung beim Sekretariat der 
Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50.

•	Donnerstag,	 18.	 Januar,	 14	 bis	 17	 Uhr:	 60+-Spiel-
nachmittag. Anmeldung an heini.schaffner@gmx.net. 
Informationen unter www.feg-visp.ch. 

•	Mittwoch,	24.	Januar,	Treffen	Bahnhof	Visp	8.45	Uhr	/	
Abfahrt 9 Uhr: Winterwanderung Jeizinen–Turu–Allmei-
wald–Plawald–Jeizinen. Leitung: Erna und Toni Sarbach. 
Anmeldung beim Sekretariat der Pro Senectute, Tel. 027 
948 48 50.

•	Mittwoch,	31.	Januar,	12	Uhr,	Restaurant	Mühle:	zämu 
ässu. Leitung: Irene Schnydrig. Anmeldung beim Sekre-
tariat der Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50.

•	Jeden	 ersten	 Dienstag	 im	 Monat,	 12	 Uhr,	 reformierte	
Kirchenstube: Mittagessen. Anmeldungen bis am vor-
hergehenden Sonntag bei Tel. 027 946 35 40 oder Tel. 
027 946 43 52. 

•	Jeden	 Freitag,	 14	 Uhr,	 im	 Restaurant	 Mühle:	 Jassen. 
Leitung: Paula Gemmet.
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Was?

Wie?

Wann?
Wo?

Sonderabfall
Chemikalien, Dispersion, Entkalker, Farben, Gifte, 
Holzschutzmittel, Javelwasser, Lacke, Laugen, Lö-

Die Giftstoffe sollten in verschlossenen Behältern 
mitgebracht werden, wenn möglich im Originalge-
binde mit Etikette.

Anfangs September (Datum wird in der "vaz" publi-
ziert), auf dem Platz des Sepp Blatter-Schulhauses.

sungsmittel, Medikamente, Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel 
mit Gefahrensymbol, Säuren, Spraydosen, Quecksilber-Thermo-
meter –> Liste der Sonderabfälle: www.abfall-oberwallis.ch. 
• Sonderabfall deutlich als "Sonderabfall" kennzeichnen und bis 
zum Termin ordnungsgemäss zu Hause aufbewahren.

Sperrgut
Was? Brennbares Sperrgut wie Sofas, Polsterstühle usw.

Wie? Mit einer Sperrgutmarke versehen (erhältlich in den 
gleichen Geschäften wie die Gebührensäcke).
a) Sperrgut mit max. 2 m Länge 
 und max. 10 kg: Sperrgutmarke für Fr. 5.–
b) Sperrgut mit max. 2 m Länge 
 und max. 30 kg: Sperrgutmarke für Fr. 12.50

Wo? Auf dem üblichen Kehrichtabstellplatz an der Strasse.

Wann? Mit der normalen Kehrichtabfuhr am Montag und 
Donnerstag, ab 7 Uhr.

Was?

Küchen-/Gastroabfälle
Küchen- und Gastroabfälle.

Wo? Auf dem üblichen Kehrichtabstellplatz an der Strasse.

Wann? Wöchentlich am Dienstagvormittag, ab 7.30 Uhr.

Wie?
Nur in offiziellen 60 l-Fässern, die bei der ERTAG  
(Tel. 027 924 14 11) bestellt werden können.
Gebührenplomben für Fr. 10.– pro Fass sind bei der 
Gemeinde erhältlich.  Für Private gratis.

Was?

Wie?

Wo?

Wann?

Grünabfuhr
Holzschnittgut, Sträucher, Weihnachtsbäume, Äste, 
Laub, Rasenschnitt und Gartenabfälle.   
 Ohne Küchen- und Gastroabfälle (siehe oben).

Offene, handliche Kessel, Kübel, Schachteln oder 
Kisten respektive sauber geschnürte Bündel. Die Kübel 
müssen oben das breiteste Mass aufweisen (dürfen 
sich gegen oben nicht verengen). Private: gratis. 
Unternehmungen und Firmen können sich direkt mit 
der ERTAG (Tel. 027 924 14 11) in Verbindung setzen.
Auf dem üblichen Kehrichtabstellplatz an der Strasse, 
keine Privatanlieferung bei der Biogas-Anlage Max 
Stalder möglich.

März–November: jeden Freitag, ab 7.30 Uhr. Dezem-
ber–Februar (da weniger Grünabfall anfällt): alle 14 
Tage am Freitag, ab 7.30 Uhr (Daten siehe "vaz"). 

Was?

Wo?

Batterien
Batterien aller Art.

Bei den Verkaufsstellen. Händler und Hersteller von 
Batterien sind aufgrund der vorgezogenen, bereits 
beim Kauf bezahlten Gebühr zur unentgeltlichen 
Rücknahme verpflichtet (Batterien bis 5 kg).

Wo?

Wann?

Wie?

Eisenschrott/Metalle
Auf dem Alteisenverlad der Gebrüder Bumann in 
der Wehreye.

Während den Öffnungszeiten des Alteisenverlads. 
Auskunft: Tel. 027 952 28 20.

Fremdstoffe wie Plastik, Gummi, Leder, Holz usw. 
sind vorgängig vom Metall zu entfernen. Andernfalls 
muss die marktübliche Gebühr entrichtet werden.

Altkleider
Wie?

Wo?

Entsorgung in den 4 permanent aufgestellten Alt-
kleider-Containern 
– beim Hubel
– an der Bäretstrasse
– beim Parkplatz Müra
– beim Coop in Eyholz

Tierkadaver
Was?

Wo?

Tierkadaver und Schlachtabfälle in Kübeln oder 
Säcken.
Bei der regionalen Tierkörper-Sammelstelle, Tel. 027 
948 59 30, im Nordwesten der ARA Visp, unterhalb 
der ehemaligen Schiessanlage "Schwarzer Graben".

Baustoffe
Was? Plättli, Steine, Altholz usw.

Wie? Gegen eine marktübliche Gebühr, die vom Betreiber 
einkassiert wird.

Wo? Regionale Inertstoffdeponie "Moos" in Ried-Brig oder 
Ökohof in Gamsen (Öffnungszeiten siehe oben).

Wann? Öffnungszeiten: 8–12 Uhr und 13–16.30 Uhr.
Deponiebetreiberin: Theler Moos Ried-Brig AG, 
Tel. 027 934 30 56 / deponie@thelerag.ch.

Haushaltgeräte/TV
Was?

Wie?   Kostenlos – vorgezogene Recycling-Gebühr

Wann?
Wo?

Anfangs September (siehe "vaz"), auf dem Platz 
des Sepp Blatter-Schulhauses oder kostenlos bei 
Verkaufsstellen, Händlern oder Herstellern.

• Büro-, Telekommunikations-, Informatik-Geräte
• Unterhaltungselektronik
• Haushaltklein- und -grossgeräte
• Elektrogeräte
• Leuchten und Leuchtmittel

Aluminium
Was?

Wo?

a) Getränke-Aludosen. b) Übriges Aluminium   
         und Stahlblech.
In den Verkaufsstellen 
in die bereitgestellten 
Container werfen.

Wie? Konservenbüchsen waschen und zusammenpressen. 
Etiketten und Beschriftungen entfernen.

In die bereitgestellten 
Container an der Bäret-
strasse, beim Mattaweg, 
beim PP Friedhof, beim 
PP Müra, beim Camping/
Schwimmbad, in Eyholz 
beim Rest. Sport werfen.

Was?

Wie?

Wo?

Altglas

Sämtliches Altglas.

In die bereitgestellten Glas-Container an der Bäret-
strasse, beim Mattaweg, beim PP Friedhof, beim PP 
Müra, beim Camping/Schwimmbad, in Eyholz beim 
Rest. Sport werfen.

 Kostenlos – vorgezogene Recycling-Gebühr

Getrennt in Grünglas, Weissglas und Braunglas.  
Nur Glas!  Gebinde (Tragtaschen usw.) wieder 
mitnehmen und sachgerecht entsorgen.

Wann?
Infolge Nachtruhestörung ist die Entsorgung von 
Aluminium und Altglas nur an Werktagen zwischen 
8 und 20 Uhr erlaubt.
Aus Rücksichtnahme auf die Anwohner die Ein-
wurfzeiten (nicht zwischen 20 und 8 Uhr) einhalten.
Fehlbare werden mit Fr. 100.– gebüsst.

Abfallberatung
Abfallberatung Oberwallis:
Telefon: 027 924 24 01 / Natel: 077 511 13 45
E-Mail: info@abfall-oberwallis.ch / www.abfall-oberwallis.ch

Visper Kehricht-Kalender 2024
Papier
Was? Zeitungen, Zeitungsbeilagen, Illustrierte, Broschüren, 

Prospekte, Korrespondenz-Papier, Recycling-Papier, 
Computerlisten, Notizpapier, Telefonbücher, Bücher 
ohne Rücken, Kata loge, Fotokopien. WICHTIG: alles 
ohne Plastikhüllen/Einbände usw.

Wie? Mit Schnur gebündelt. Es dürfen keine Tragtaschen, 
Säcke und Schachteln verwendet werden, da 
es sich bei diesen um nicht wiederverwendbare 
Materialien handelt.

Wo? Auf dem üblichen Kehrichtabstellplatz an der 
Strasse.

Wann? Visp: am Samstagvormittag, ab 7 Uhr: 20. Januar, 
16. März, 27. April, 15. Juni, 24. August, 12. 
Oktober, 30. November.
Eyholz: am Samstagvormittag, ab 7.30 Uhr:          
23. März, 22. Juni, 24. August, 23. November.

Tragtaschen aus Plastik/Papier (weil Spezialstoff, 
der sich für Papierverarbeitung nicht eignet), Säcke, 
Milch- und Tetra-Beutel, Füllmaterialien, Kunststoffe 
wie Sagex, Plastik usw. All dies ist mit der allgemeinen 
Kehrichtabfuhr zu entsorgen.

Was 
nicht?

Plomben/Säcke
Gebührensäcke, Plomben, Kompostsäcke, Gebührenträ-
ger für Kartonentsorgung (Gebührenschnur, Plomben, 
Marken) sind bei Coop Visp/Eyholz und Migros erhältlich.

Agglo-Ökohof Gamsen
Die Gemeinde Visp ist dem Agglo-Ökohof in Gamsen ange-
schlossen, d. h. 
– Wegfall der jährlichen Benützungsgebühr (wird von der Ge-
meinde übernommen).

– Für die Ökohof-Karte muss ein einmaliges Depot von Fr. 20.– 
hinterlegt werden.

– Ganzheitliche Lösungen rund um Entsorgung und Recycling.
Die Ökohof-Karte kann via Internet oder direkt im Büro bestellt 
bzw. abgeholt werden. Es gilt nur eine Karte pro Haushalt. 
Öffnungszeiten des Agglo-Ökohofs Gamsen:
Montag bis Freitag: 13–17 Uhr, Samstag: 8–12.30 Uhr
Büro-Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 7–12 Uhr/13–17 Uhr
Weitere Informationen unter www.schriber-schmid.ch.

Allg. Kehrichtabfuhr
Was? Milchverpackungen, Fruchtsaftverpackungen, 

Suppenbeutel, Tiefkühlprodukte-Schachteln, Alu-

Wie? Nur in verschnürten, gebührenpflichtigen Kehricht-
säcken. Alles andere wird stehen gelassen. Gewer-
bebetriebe und Geschäfte mittels mit ihrem Logo 
versehenen Abfallcontainer. Dieser darf max. 15 cm 
offen sein. Fehlbare werden mit Fr. 200.– gebüsst.

Wo? Auf dem üblichen Kehrichtabstellplatz an der Strasse.

Wann? Jeden Montag- und Donnerstagvormittag, ab 7 Uhr.
Die Abfälle sind am Abfuhrtag bis spätestens um                       
7 Uhr, jedoch frühestens am Vorabend ab 17 Uhr,                                                                                 
bereitzustellen. Fehlbare werden mit Fr. 100.– 
gebüsst.

Biskuitverpackungen, nassfestes Papier, kunststoffbeschichtetes 
Papier, Plastik/Kunststoff, Blumenpapier, Etiketten/andere Selbst-
kleber, Waschmitteltrommeln, verschmutztes Papier, verschmutzter 
Karton, jeglicher Abfall, Plastik- und Papier-Tragtaschen usw.

Was?

Wie?

Wo?

Wann?

Was 
nicht?

Karton
Nur Karton! Kein Papier! Wellpappe-Schachteln 
(ohne Plastik-Klebestreifen), Eier-Kartons, Früchte- 
und Gemüse-Kartons (ohne Plastik-Klebestreifen), 
Karton-Schachteln, geschreddertes Papier.

Aufschneiden, flach drücken und mit der speziellen, 
der Gemeinde Visp eigenen, gebührenpflichtigen 
Kartonschnur (erhältlich bei Coop Visp/Eyholz, 
Migros) kreuzweise verschnüren. Fehlbare werden 
mit Fr. 100.– gebüsst.

Auf dem üblichen Kehrichtabstellplatz an der Strasse.

Kein Papier! Milch- und Tetra-Beutel, Füllmaterialien, 
Kunststoffe wie Sagex, Plastik usw. All dies ist mit der 
allgemeinen Kehrichtabfuhr zu entsorgen.

 Jeden Mittwoch, ab 9 Uhr.
An Tagen des April- und des Martini-Marktes findet 
im Rayon der Marktstände keine Kartonabfuhr 
statt. Die Geschäfte oder Bewohner des Zentrums 
sind gebeten, ihren Karton ausserhalb zur Abfuhr 
bereitzustellen. Für die übrigen Quartiere wird die 
Kartonabfuhr normal durchgeführt.

Keine Kehrichtabfuhr
An den offiziellen Feiertagen finden keine Abfallsammlungen statt. 
Es sind dies folgende Daten: 1. Januar (Neujahr), 19. März 
(Josefstag), Ostermontag, Auffahrt, Fronleichnam, 1. August 
(Nationalfeiertag), 15. August (Maria Himmelfahrt), 1. November 
(Allerheiligen), 8. Dezember (Maria Empfängnis), 25. Dezember 
(Weihnachten)

Altöl
Was?

Wie?

Wo?

Sämtliches Altöl.

In die bereitgestellten Altöl-Container an der Bäret-
strasse, beim Mattaweg, beim PP Friedhof, beim 
PP Müra, beim Camping/Schwimmbad, in Eyholz 
beim Rest. Sport.

Sauber in Behälter leeren und  Gebinde (Tragta-
schen usw.) wieder mitnehmen und sachgerecht 
entsorgen.
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Visperin glänzt                     
im Zürcher Schauspielhaus

In der Inszenierung von "Liebes Arschloch" im Zürcher 
Schauspielhaus setzen sich gemäss Neue Zürcher 
Zeitung die Geschlechter auf den Beichtstuhl. Der 
bestbekannten Visperin Karin Pfammatter kommt 
mit Rebecca Latté eine der Hauptrollen zu. 

Ihr Auftritt wird wie folgt be-
schrieben: "Karin Pfammatters 
Rebecca strotzt vor Energie. Sie 
schlägt Purzelbäume, rennt im 
Kreis, tanzt, singt, schreit. Fällt 
hin und macht weiter. Rebecca 
ist eine Frau, die gelernt hat, 

auszuhalten. Und das Leben 
trotzdem mit voller Wucht 
anzupacken. Damit hatte die 
Filmdiva es weit gebracht. Nun 
lässt die Branche sie fallen. Ihr 
Körper ist für Nacktszenen nicht 
mehr brauchbar."

Lonza-Aktie
Stand am 3. Januar: 

Fr. 353.70
(Stand 30. Nov.: Fr. 339.–)

Veranstaltungs-
kalender der 

Gemeinde Visp

Pürumärt mit re-
duziertem Betrieb
Ab Freitag, 12. Januar, wird der 
Pürumärt auf dem Kaufplatz in 
reduziertem Betrieb durchge-
führt. Ende März startet der 
Märt dann wieder mit allen 
Anbietern.

Eidg. Tambouren- und   
Pfeiferfest 2027 in Visp

Die Delegierten des Schweizerischen Tambouren- 
und Pfeiferverbandes haben an ihrer Versammlung 
entschieden, dass das nächste Eidgenössische 
Tambouren- und Pfeiferfest in Visp stattfinden soll. 

Die Arbeitsgruppe unter der 
Leitung von Philipp Matthias 
Bregy, Nationalrat, Christoph 
Föhn, Vizepräsident Visp, und 
Beni Stoffel, Präsident des 
OWTPV, hat gemeinsam mit 
Ehrenpräsident und alt Staats-
rat Thomas Burgener an der DV 

in Martigny die Kandidatur von 
Visp für 2027 vorgestellt. Die 
Delegierten unterstützten den 
Vorschlag einstimmig.

Im kommenden Frühjahr wird 
ein entsprechender Trägerverein 
gegründet.

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 0900 144 044 
für Notfall-Zahnärzte

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters, Visp und 
Stalden Notfalldienst leistet. 
Am besten ruft man direkt 
die Nr. der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit 
die Wartezeit bis zur Ankunft 
des Apothekers verkürzt wer-
den kann.

Notfalldienste

Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Folgende Personen starben: 

– Rosmarie Schnidrig, 73-jäh-
rig,

– Florian Greber, Partner der 
Eva Leyenda, 36-jährig,

– Vitus Brigger, Gatte der Paula, 
geborene Volken, 73-jährig.

Aus der Burgschaft Visp Wir gedenken†Wir gratulieren

Landwirtschaft-
licher Preis für 
Chanton Weine

Die Kellerei Chanton aus Visp 
gehört zu den Preisträgern 
der landwirtschaftlichen 
Auszeichnungen 2023. Der 
2018 eingeführte Preis soll 
das Streben nach Exzellenz, 
Engagement und Innovation in 
der Landwirtschaft anerkennen 
und fördern.

Die Familie Chanton bewirt-
schaftet ihre Rebberge seit 
1944. Im Lauf der 1980er-
Jahre spezialisierte sie sich 
auf in Vergessenheit geratene 
autochthone Rebsorten wie 
Himbertscha, Gwäss und später 
auch Eyholzer Roter sowie 
Plantscher. Eine Pionierarbeit, 
die Sohn Mario in der dritten 
Generation fortführt. Er leitet 
seit 2008 den Familienbetrieb, 
dessen Reben auf den Weinber-
gen Visperterminen, Varen und 
Leuk verteilt sind. 

Kaufe 
Ihren Landwirtschafts-, 
Wald-, Gewerbe- und 

Baulandboden

Kaufe 
Ihre Wohnung oder         

Ihr Mehrfamilienhaus 

Ruff André freut              
sich über Ihren Anruf 
Tel. 079 219 26 27

info@artfuture.swiss

GV des Visper 
Theaters

Am Freitag, 19. Januar, 19 Uhr, 
findet im Foyer des La Poste die 
33. Generalversammlung des 
Visper Theaters statt.

Neujahrskonzert mit        
Aufforderung zum Tanz

Mit tänzerischem Schwung begleitet das Orchester 
der Konzertgesellschaft sein Publikum am kommen-
den Sonntag, 7. Januar, ab 11.30 Uhr, im La Poste 
ins neue Jahr und verleiht sowohl dem bekannten 
als auch dem unbekannteren Repertoire die nötige 
Dynamik und Eleganz.

Suite von Anderson geht es 
mit dem berühmten Lord of 
the Dance einem rauschenden 
Schluss entgegen.
Mit dabei ist Engelbert Reul, 
der das Publikum mit fein-
sinniger Moderation durch 
das Programm begleitet. Das 
Konzert steht unter der Leitung 
von Paul Locher.

Konzert der Kan-
tonspolizei Wallis
Die Brassband der Kantonspo-
lizei unter der Leitung von Yves 
Sauthier lädt am Samstag, 13. 
Januar, 19 Uhr, zum Konzert ins 
La Poste ein. Im ersten Teil wird 
ein traditionelles Programm 
vorgetragen, anschliessend 
musikalisch in die Windungen 
unseres Flusses "Die Rhone" 
eingetaucht.

Mit diesem Auftritt im La Poste-
Theatersaal dankt die Polizei 
der Oberwalliser Bevölkerung 
für die wertvolle Mitarbeit im 
Verlauf des Jahres. Der Eintritt 
ist frei. Im Anschluss an das 
Konzert gibt es einen Apéro.

The Sound of Hollywood  
im La Poste

Am Freitag, 12. Januar, 19.30 Uhr, sind im La Poste 
während zwei Stunden Kultszenen des Hollywood-
Kinos zu hören. Soundtracks von John Williams, 
Hans Zimmer, Richard Harvey, John Newton Howard 
und John Barry werden von 70 Musikern und 100 
Chorsängern zum Besten gegeben.

Die Musiker des Prague Sym-
phonic Ensemble spielen re-
gelmässig in Studios und auf 
grossen Konzertbühnen und 
präsentieren mit The Sound of 
Hollywood ein aussergewöhn-
liches Konzert. Das Orchester 
arbeitete mehrmals mit dem 
Grand Parc in Le Puy du Fou 
und mit berühmten Komponis-
ten und Sängern zusammen, 
realisierte Einspielungen für 
Fernsehen und Film und war 
vor Kurzem für den Sender 
HBO tätig.

Nach seinem Klavierstudium 
an der Musikhochschule in 
Lausanne-Fribourg, wo er den 
Preis für zeitgenössische Musik 
gewann, erhielt Jérôme Kuhn ein 
Diplom im Klavierunterricht. 
2010 war er Mitbegründer von 
Opéra Louise. 

Seit 2012 leitete er das Prague 
Philharmonic Orchestra, das 
Prague Symphonic Ensemble, 
das Slovak Symphony Orches-
tra, das Fribourg Chamber Or-
chestra, das NEC Contemporary 
Ensemble in Schneewittchen 
von Marius Felix Lange und das 
Georgische Kammerorchester 
Ingolstadt.

"Aus dem Nichts" –              
ein Politthriller                       

2017 brachte der auch international renommierte 
Hamburger Filmemacher Fatih Akin einen Film 
über rechtsextremistische Morde in Deutschland 
aus Sicht der Opfer und Hinterbliebenen heraus. 
Nun ist der brandaktuelle Stoff über den Umgang 
des deutschen Rechtsstaats mit Opfern und Tätern 
nationalsozialistischer Verbrechen als Bühnenstück 
mit dem Eurostudio Landgraf auf Tournee – am 
Mittwoch, 17. Januar, 19.30 Uhr, auch im Visper 
La Poste.

Es ist eine Geschichte, die 
man nie erleben möchte, ein 
emotionales Drama über Verlust 
und Trauer, das noch lange be-
schäftigt: An einem Nachmittag 
bringt Katja ihren kleinen Sohn 
Rocco ins Büro ihres deutsch-
kurdischen Mannes Nuri. Als sie 
am Abend zurückkehrt, sind 
beide tot. Eine vor dem Büro 
deponierte Nagelbombe hat 
alles zerfetzt. Katjas Welt hat 
sich aus dem Nichts heraus 
für immer verändert. 

Vor dem Anschlag hatte sie am 
Tatort eine junge Frau gesehen, 
die ihr mit einem schwarzen 
Behälter bepacktes Fahrrad an 
einer Laterne abstellte. Doch 
statt diese Spur zu verfolgen, 

stürzt sich die Polizei lieber auf 
Nuris angebliche Kontakte zum 
kriminellen Milieu. 

Dann gehen ihnen zufällig die 
wahren Täter ins Netz. Haupt-
verdächtig ist das Neonazipär-
chen Möller. Aber der Prozess 
entwickelt sich anders als Katja 
erhofft. Es gelingt dem Verteidi-
ger der Angeklagten durch eine 
perfide Verteidigungsstrategie 
die eindeutigen Indizien infrage 
zu stellen und den Prozess zu 
deren Gunsten zu entscheiden: 
Die Möllers werden aus Mangel 
an Beweisen freigesprochen. 
Gedemütigt und entsetzt weiss 
Katja nicht mehr, was sie tun 
soll. Doch dann gibt es neue 
Ermittlungserkenntnisse…

Den Auftakt macht Webers 
Aufforderung zum Tanz in 
der prächtigen Orchestration 
von Berlioz. Darauf tanzt das 
Orchester mal derb-bäuerisch 
im Holzschuhtanz von Lortzing, 
mal leichtfüssig im Tanz der 
Spielleute von Rimsky-Korsakov 
und dann wieder voller Stolz 
im Tanz der Schwäne von 
Tschaikowsky. Nach einem 
irischen Tanzfest in der Irish 
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:

– Christine Kuonen am 10. 
Dezember zu ihrem 80. Ge-
burtstag

– Walburga Vogel am 21. 
Dezember zu ihrem 75. Ge-
burtstag

– Johanna Viotti am 25. Dezem-
ber zu ihrem 85. Geburtstag

– Adolf Schaller am 3. Januar 
zu seinem 80. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Termine 2024
Freitag, 15. März: Jungburgerfeier
Samstag, 20. April: Burger-Totenamt und Austeilung 

Burgernutzen
Montag, 22. April: Burgerversammlung (Rechnung 

2023)
Samstag, 14. September: Waldbegehung und Nationaler 

Tag der Burgergemeinden und 
Korporationen

Montag, 11. November: Burgerversammlung (Budget 
2025)

Mittwoch, 18. Dezember: Mannenmittwoch-Feier

Mannenmittwoch-Feier 2023
Am Mittwoch, 13. Dezember, erinnerten sich die 
Visper an die historische Schlacht von 1388 gegen 
die Savoyer.

Vor 18 Uhr erfolgte der Fest-
umzug in die Dreikönigskirche, 
angeführt von den Tambouren 
und Pfeifern von Visp, begleitet 
vom Burger- und Gemeinderat, 
von den Delegationen mit 
den verschiedenen Vereins-
fahnen, der Ehrenkompanie, 
den Trachtendamen und der 
Schützenzunft. Pfarrer Pascal 
Venetz zelebrierte die Messe, 
welche ganz im Zeichen des 
Friedens stattfand.

Da das Wetter den ganzen Tag 
unbeständig war, entschied der 
Burgerrat, das Manifest im 
Kultur- und Kongresszentrum 
La Poste durchzuführen. 

Als Festredner war Renzo Ci-
cillini, Standort leiter der Lonza 
Visp, eingeladen. In seiner Rede 
erzählte er, dass wir heute im 
Oberwallis einen Wettkampf im 
Tourismus und in der Industrie 
haben. Das müsse geschätzt 
werden, denn solch eine Lu-
xussituation sei nicht überall 
auf der Welt vorzufinden. 

Weihnachtsmarkt mit Härz

Renzo Cicillini mahnte auch zur 
Vorsicht: Für viele Menschen 
gehörten die heutigen Verhält-
nisse schon zur Selbstverständ-
lichkeit, was sich aber auch 
ändern könnte. Zum Schluss 
seiner Rede wünschte er allen 
Männern und auch Frauen einen 

schönen Mannenmittwoch, 
schliesslich hätten 1388 auch 
Frauen mitgekämpft. 

Tobias Wirthner, Vize-Burger-
meister, konnte zum diesjähri-
gen Mannenmittwoch rund 140 
Personen begrüssen. Anschlies-
send offerierte die Burgerschaft 
Visp das traditionelle Menu: 
Polenta mit Sauce Bolognese.

Am Wochenende vom 1. und            
2. Dezember fand der alljähr-
liche "Weihnachtsmarkt mit 
Härz" statt. Der Erlös dieses 
Anlasses wird erneut Behinder-
tenorganisationen gespendet. 

Dieses Jahr übernahmen die 
Jungburger der Burgerschaft 
Visp den Marronistand, unter-
stützt von der Kastanienzunft 
Eyholz. Trotz des schlechten 
Wetters am Freitag konnten 
an den beiden Tagen rund                        
90 kg Kastanien verkauft 
werden. 

Der gesamte Erlös des Kas-
tanienverkaufs ging an die 

Organisation. Die Burgerschaft                
Visp unterstützte den "Weih-
nachtsmarkt mit Härz" und 
übernahm die Anschaffungs-

kosten. Im Weiteren sponsor-
te die Burgerschaft Visp die 
Tannenäste zur Herstellung 
der Adventskränze.

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Kurse Erwachsenenbildung
bis Juni 2024

Kurs Start  Zeit 

Hobby, kreative Kurse 
Einführung ins Handlettering Mi. 13. & 20. März 18.30–21.00

Persönlich, Eltern, Familie und Erziehung 
Entwicklung von deinem Kind unterstützen 
und fördern Do. 18. Januar 19.30–21.00
Kommunikation – was wertschätzende Sprache 
ausmacht Di. 23. Januar 19.00–21.00
Steuererklärung 2023 leicht gemacht Di. 20. Februar 17.30–20.00
Resilienz – was Kinder fürs Leben stärkt Do. 22. Februar 19.00–21.00
Wege aus der Grübelfalle Do. 13. März 19.00–21.00
StrafFREI erziehen Do. 14. & 21. März 19.30–21.00
Gewaltfreie Kommunikation mit Kindern Do. 11. & 18. April 19.30–21.00
Wut-weg-Kurs Do. 2. Mai 19.30–21.00
Entwicklung von deinem Kind unterstützen 
und fördern Do. 23. Mai 19.30–21.00

Arbeitswelt
Fairclean Mi. 20. März 19.00–20.30

Sprachen 
Spanisch für die Ferien (A1) Konversation Fr. 19. Januar 18.00–19.30
Italienisch Konversation über Mittag Mittwoch im Januar 12.15–13.15
Italienisch für Fortgeschrittene Mittwoch im Januar 17.45–19.15
Italienisch für Anfänger   Mittwoch im Januar 19.30–21.00

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung / Auskunft: Natascha Domig, Tel. 079 310 68 86, erwachsenenbildung@visp.ch, Online: visp.ch/
Leben & Wohnen/Schule & Bildung/Erwachsenenbildung

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

24-Std Elektro-Service 027 948 13 13              
www.studer-soehne.ch
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Spielkalender der UHC      
Visper Lions, NLB Damen

Sa. 6. Jan. 14.00 Uhr UH Zulgtal Eagles–UHC Visp
So. 14. Jan. 19.00 Uhr UHC Visp–Floorball Uri
Sa. 20. Jan. 19.00 Uhr UHC Visp–UH Appenzell
So. 21. Jan. 19.00 Uhr UHC Visp–UH Red Lions Frauenfeld
Die Visper befinden sich in der Tabelle auf dem 10. Platz.

Spielkalender des VBC Visp      
NLB Damen

Sa. 6. Jan. 16.00 Uhr VBC Visp–VBC Kanti Baden
Sa. 13. Jan. 13.30 Uhr Volley Köniz–VBC Visp
Sa. 20. Jan. 15.00 Uhr VBC Visp– Volleyball Franches- 
    Montagnes
Sa. 27. Jan. 16.00 Uhr Volley Luzern City–VBC Visp
Sa. 3. Febr. 16.00 Uhr VBC Visp–VBC Züri Unterland
Sa. 10. Febr. 17.00 Uhr VBC Aadorf–VBC Visp
Sa. 17. Febr. 16.00 Uhr VBC Visp–VBC NUC
Sa. 24. Febr. 17.00 Uhr VB Therwil–VBC Visp
Die Visper befinden sich in der Tabelle auf dem 11. Platz.

Spielkalender des KTV         
1. Mannschaft

Sa. 13. Jan. 18.00 Uhr KTV Visp–SG Wacker Thun 2 /   
    Steffisburg
Sa. 20. Jan. 17.45 Uhr Handball Bern U23–KTV Visp
Sa. 27. Jan. 18.00 Uhr KTV Visp–SG TV Solothurn
Sa. 3. Febr. 19.00 Uhr KTV Visp–HV Herzogenbuchsee
Sa. 10. Febr. 18.00 Uhr KTV Visp–CS Chênois Genève   
    Handball
Sa. 17. Febr. 16.00 Uhr FSG Lausanne-Ville/Cugy 1–KTV Visp
So. 25. Febr. 16.00 Uhr KTV Visp–SG WEST Crissier
Die Visper befinden sich in der Tabelle auf dem 5. Platz.

Spielkalender des EHC Visp         
1. Mannschaft

Sa. 6. Jan. 17.30 Uhr EHC Winterthur–EHC Visp
Di. 9. Jan. 20.00 Uhr HCV Martigny–EHC Visp
Sa. 13. Jan.  17.45 Uhr EHC Visp–EHC Olten
Di. 16. Jan. 20.00 Uhr HC Thurgau–EHC Visp
Sa. 20. Jan. 17.45 Uhr EHC Visp–EHC Winterthur
Di. 23. Jan. 19.45 Uhr EHC Visp–La Chaux-de-Fonds
Do. 25. Jan. 19.45 Uhr EHC Basel–EHC Visp
Sa. 27. Jan. 17.45 Uhr EHC Visp–HC Siders
Di. 30. Jan. 20.00 Uhr Bellinzona Rockets–EHC Visp
Fr. 2. Febr. 19.45 Uhr EHC Visp–GCK Lions
Die Visper befinden sich in der Tabelle auf dem 8. Platz.

Thomas Sarbach stellt noch bis 
Mitte Februar im La Poste aus

Auf Einladung des Vereins Kunstforum Oberwallis 
gastiert der 1973 in Paraguay geborene und vom 
Visper Entwicklungshelferpaar Sarbach adoptierte 
Künstler Thomas Sarbach noch bis am 14. Februar 
mit seinen Bildern aus Gold, Bildern, die leuchten, 
im Foyer des La Poste.

Die kulturelle Vielfalt, die er 
auch auf seinen vielen Reisen 
kennengelernt hat, inspirieren 
ihn in seinem Schaffen und 
Denken. So hat z. B. Gold in 
allen Ländern und Kulturen 
eine zentrale Rolle gespielt. Um 
diesen Schatz sind grosse und 
kleine, schöne und blutige Ge-
schichten entstanden, welche 
der Künstler in seinen Werken 
festhalten und weitererzählen 
will. Er konzentriert sich auf die 
ursprüngliche Kraft von Gold als 
Kontrastpunkt und als Spiegel 
der Seele und der Umwelt.

Thomas Sarbach machte eine 
Grafikerlehre und besuchte die 
Ecole des Beaux Art in Sitten. 
Noch nicht volljährig, gründete 
er seine erste Firma. Es war das 
Licht, das ihn interessierte und 
so begann er, seine Interessen 
und sein Können zu verknüpfen. 
Er gestaltete Plakate und Flyer, 
installierte an Veranstaltungen 
Licht- und Soundanlagen und 
sorgte für eine ansprechende 
Dekoration. Noch keine 20 Jahre 

alt, war er schon Unternehmer, 
ohne aber seine Leidenschaft 
für das Zeichnen und Malen 
aus den Augen zu verlieren.

2002 eröffnete er in Zürich 
ein Atelier, ein Jahr später die 
Galerie Young Art Factory in 
Luzern. 2005 arbeitete er in 
einem Atelier auf Bali und führte 
dort eine Pop-up-Galerie. 2007 
verlegte er sein Atelier nach 
Thailand und 2012 öffnete 
seine Galerie BOX in Zürich 
ihre Türen, die vier Jahre später 
ins Zürcher Seefeld an die 
"Goldcoast" zügelte.

Thomas Sarbach hat als Gale-
rist und Künstler internationale 
Kontakte geknüpft und überall 
auf der Welt ausgestellt. Viele 
seiner Bilder sind quadratisch. 

Hurra, hurra, der Pumuckl 
ist da!

Mit peppigen Songs, einer amüsanten Story und 
mitreissenden Darstellern inszeniert Matthias Keilich 
einen Riesenspass für die ganze Familie basierend 
auf den beliebten Pumuckl-Geschichten von Ellis 
Kaut. Zu sehen am Sonntag, 21. Januar, 15 Uhr, 
im La Poste.

Meister Eder ist in seiner Werk-
statt tief in Arbeit versunken, 
als ihm eine geheimnisvolle 
Kapitänskiste zur Reparatur 
gebracht wird. Ohne es zu 
ahnen, zieht mit der alten Truhe 
auch ein kleiner, strubbeliger 
und in der Regel unsichtbarer 
Gast bei ihm ein: Der Pumuckl.
Sofort fühlt sich der vorlaute Kla-
bautermann in der Schreiner-
werkstatt wie zu Hause, treibt 
jede Menge Schabernack und 
redet ununterbrochen. Und da-
bei wollte Meister Eder doch nur 
seine Ruhe! Völlig überfordert 
mit der neuen Situation fragt 

er seine verwunderte Schwester 
nach Erziehungstipps, ohne den 
Pumuckl zu erwähnen. Kurz 
darauf beobachtet ihn auch 
noch seine Nichte dabei, wie er 
mit dem für sie unsichtbaren 
Kobold redet. Was ist nur mit 
dem Meister Eder los?

Und als wäre das Chaos nicht 
schon gross genug, will auch 
noch der Freund Bernbacher 
seine Kapitänskiste zurück. 
Doch Pumuckl rückt die Kiste 
nicht raus. Nun muss sich 
der Meister Eder etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen.

Neue Ausstel-
lung im virtuellen 
Kunstraum Wallis
"Verflechtungen eigener Art: 
zu den Objets cultes von Maria 
Ceppi" heisst die neue Ausstel-
lung im virtuellen Kunstraum 
Wallis, der sich u. a. für die 
Bewahrung des Walliser Kul-
turerbes einsetzt.

Als Künstlerin beschäftigt sich 
Maria Ceppi seit Jahren mit 
der Poesie des Alltäglichen, 
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Zu vermieten ab sofort

Parkplatz
im Parkhaus La Poste

3. UG
Fr. 110.– pro Monat
Tel. 079 729 54 94

die in den unscheinbarsten 
Gegenständen schlummert. 
Helden ihrer Geschichten sind 
Alltagsobjekte, die zusammen-
gesetzt, aneinandergekoppelt 
zu charakteristischen Kunstob- 
jekten werden. Sie sind nutzlos, 
"entnutzt", jedoch bezüglich 
ihrer Herkunft noch lesbar und 
so weit verfremdet, dass man 
ihnen eine Eigenständigkeit 
als Skulpturen ohne Zögern 
zugesteht.

Mit gutem Grund. "Ich signiere 
die Bilder auf der Rückseite. So 
können die Bilder immer wieder 
gedreht und neu betrachtet 
werden", sagte er in einem 
WB-Interview. Ein statisches 
Bild wandle sich dadurch zu 
einem interaktiven Prozess.

Die Ausstellung im La Poste-
Foyer kann von Montag bis 
Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
von 13.30 bis 17 Uhr sowie 
während den Theater- und 
Konzertaufführungen besichtigt 
werden. Sie ist öffentlich und 
der Eintritt ist gratis.


